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F RI E DEN STAG E B U C H

Ereignis

uberprüfung des
Sachstandes dE;lr
Asbestentsorgung
in der Werft

07.-11.0~. DON verlegt nach
Neustadt und nimmt

'mit gu.tem Ergebnis
an der'SSich 11-
{-lusbildu ng tei1.

07.05.

.,

i 990

ßemerkunoen

Es ist berei ts abzusehen ,daß FAL nicht
termingerecht am 28.05. dem Geschwader
wieder zulaufe0 ~ird. Ver~utlich wird
eine Terminverlängerung bis Juli oder
gar August iri Kauf zu nehme~ sein. pas
~oot hat dann mit Umrüstung WM27 eine
ei njäh 1"1ge We rft.zei t hinter sich.
ALB und BUS Liegen bei Lürssen in d~r
Halle, mitten in der Entsorgung. 'Die
Boote sind völlig ausgeräumt~ SPEb~~,
reitet sich auf die WLZ Vor~

Besuch der Boots-
kameradschaft
"rtuck i -i"eug~bauer"
Nach einer Kontakt-
aufnahme durch
FK a.D. Ho.ffmann
(ehem. Si im 2. SG)
sollte eine Boots-
kameradschaft
"rtuck i -Neuqebaue r "
der ehemaligen
2. Schnellboot':"
flottille einen
Besuch abstatten

.und von Neustadt
nach Olpenitz mit-
fah ren. Die iViit-
fah~t mußte wegen.
des Steampast zur
Verabschiedung des
Befh-Flotte aus-
fallen. Statt dessen
wurde ~in Besuch mit
Hafendemo adf 2 BQl)te
a~gebote~ und von den

,He rren angenommen> bei
de r abs ch lief~enden Be-
sprechung am 07.05.
wurden die Einzelheiten
des Besuches nochmals
bestätigt. Am Besuchstag warteten Kdt'en und

Besatzungen einschließlich Kaffee und
Kuchen vergeblich, da die HerrE;lnohne
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weiteie Mitteilung eine Mitfahrge~emi-,
gung beim 5. SGschw wahrgenommen
hatten. Alsdann auch noch ein unver-
schämter Brief ,über die entgangene See-
fahrt im 2. SGschw eintraf, 'wurde den
Herren roitgeteil t, 'dai3ihr' 8esuch in. ,

diesem Geschwader künftig nicht mehr
erwünscht ist.

L1.-13.05. Wochen~nde bei der
Marine vor Timmen~
do rfe r Strand. Dank einer t:l'terninitiative nehmen

ca. 50 Gymnasiasten und Realschüler mit'
Begeisterung an der ~erlegungsfahrt
nach TimmendorferStrand teil: Die
Boote treffen sich auf Reedemii den-
aus Neustadt komme~den DONAU.
.Das Wochenende bei der Marine vor·Tim-
mendorf wird trotz schwieriger Wett~r- -
lage arn Samstag erneut- ein voller ,-
Er.folg.
Viele Urlauber aus Süddeutschland,.
Nordrhein-Westfalen, Berlin und auch
aus der DDR besichtigen die Einheiten.
Voibildlicherneut das Engagement der
Gemeindevertretung und Ku~verwaltung in'
der Betreuung. .,
Gleichzeitig sind KOR un~ KON in,Burg
auf Fehmarn und nehmen teil an dem
,Jubiläum der dortigen Ma~inekamera~-
schaft. '

Am Sonntag abend ist
das Geschwader dann
auf Timmendorf Reede
wieder zusammen.

14.-21.05. Das Geschwader ver-
legt mit 6 Booten
und DON direkt von
Timmendorfer Strand
in ~ie ,mittl~re O~t-
see zur Geschwader-
aushildung.

KOR und KON haben den engen Hafen von (
Burg rechtzeitig verlassen, bevor der
Wind wie angekündigt auf~risch~e.
i;:inAuslaufen ohne Schlepperhilfe.wäre
dann nicht mehr möglich oder wie vor
Jahren ~umindest Havarieträchtig
.gewesen. \

EiSwi rd das übl iche "~oJork up mi t
E'inzelr , Rotten- und taktischer',Ver-
bandsaus~ildung einschl~ 'SZ/LZ-Schie~

I. i~en im Schießgebiet sor-nho'irn-wes t
durchgeführt.

H3.-20.6s.. ;:HTI Freitag läuft
das Geschwader zum
ersten Informal Visit
in Rönne ein!

Es ist de~ erste offizielle Besuch
,eines deutschen SGsch~~ auf Bornholm,
und so erfordern die Einzelab~pracheh
~um Besuch auch viel Fingerspitzen-
gefühl.
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Wie erwartet kehrt
FAL 'nicht plangerecht
zurück, ~s ist noc~
unk~ar,wann definitiv
mit dem Ende der WLZ

.zu rechnen ist.
,Rückkehr GEI ins
Geschwader. Das Boot, das als letzte EinhJ"it des

Geschwaders Ende 1991 in die Asbestent-.
sorgung geht,'hat eine kurz~ Zwischen-
überholungals'Bedar~sinstandsetzuhg im
MArsW'haven erhalten. .
Auch, hier gab es erneut Probleme., denn'
MArs hat es nicht geschafft, TurmS des
des GEIER funktiCmsf-ahig abzuliefern.
Auf Drängen des Geschwaders wird ein"
u0klarer Turm aufges~tzt, der von der
Besatzung nicht benutzt werden darf:
Im Oktober muß das Boot dannerneut·jns
jvlArs,um einen f unk t.Lonef ä hi qe n iTurm .zu
erhalten.'überden 2ust~nd des
zwischenzeitlich aufgesetzten Turmes,
wi rd ein PrOtokoll erstell t, wegen der ,e

erkennba~ schlechtenPflege~ die das"
Gerät im MArs er~alten hat. . I

Es ist schon bemerkenswert, w~s Seit~ns
der Instandsetzung denKomm~ndanten~nd
den Besatzungen zugemutet wi rd ..


